Datensatzsperrung prüfen und melden
Versionen: Access 2003, 2002/XP, 2000 und 97

 FRAGE:  Wir verwenden Access 2000. Benutzer "A" öffnet das Formular "Artikel" und ändert Daten (z.B. in Datensatz 4711) - der Datensatz befindet sich also im Bearbeitungsmodus. Benutzer "B" öffnet auf seinem Rechner das Formular "Artikel" und möchte Datensatz 4711 ebenfalls bearbeiten. Im Formular "Artikel" wird (aus Platzgründen) der Datensatzmarkierer nicht angezeigt. Benutzer "B" bekommt also keinen Hinweis, dass der Datensatz bereits in Bearbeitung ist. Er kann seinerseits aber auch keine Eingaben machen. (Hätte er einen Lautsprecher, bekäme er wenigstens einen kurzen Hinweis-Ton zu hören). Gibt es eine Möglichkeit, Benutzer "B" darauf hinzuweisen, dass der Datensatz bereits benutzt wird? Wie muss der Code dazu lauten?
M. Palapies

 ANTWORT:  Bei der Anzeige von Datensätzen in einem Formular wird bei jedem Datensatzwechsel die Ereignisprozedur "Beim Anzeigen" (Form_Current) aufgerufen. Diese Ereignisprozedur eignet sich also bestens dazu, den Status des aktuellen Datensatzes daraufhin zu prüfen, ob eine Bearbeitung möglich ist oder nicht. Im Falle einer Datensatzsperre kann dann eine eindeutige Meldung angezeigt werden. Den Aufruf der Funktion binden Sie in Ihre Formulare ein, indem Sie de folgende Funktion in ein Modul kopieren:

Function SperrePruefen()
  Dim F As Form
  Dim rs As DAO.Recordset

  On Error Resume Next
  Set F = Screen.ActiveForm
  If F.NewRecord Then Exit Function

  Set rs = F.RecordsetClone
  rs.Bookmark = F.Bookmark
  rs.Edit
  If Err <> 0 And Err <> 91 Then
    MsgBox "Dieser Datensatz ist gesperrt und kann " & _
           "momentan nicht bearbeitet werden!", _
           vbOKOnly + vbExclamation, "Datensatz gesperrt:"
  End If

End Function

In der Eigenschaft "Beim Anzeigen" des Formulars geben Sie den folgenden Ausdruck ein:

=SperrePruefen()

Bei jedem Datensatzwechsel wird nun die Funktion "SperrePruefen()" aufgerufen und prüft den Status wie folgt: Zunächst ermitteln wir über "Screen.ActiveForm" eine Referenz auf das aktuelle Formular und prüfen, ob in diesem Formular ein neuer Datensatz bearbeitet wird. Wenn ja, verlassen wir die Routine ohne weitere Aktionen, denn ein neuer Datensatz kann nicht gesperrt sein. Andernfalls legen wir über die Methode "RecordsetClone" einen temporären Recordset von der Datenbasis des Formulars an und positionieren den Recordset über die Eigenschaft "Bookmark" auf den aktuell im Formular angezeigten Datensatz. Mit der Anweisung "rs.Edit" versuchen wir dann, diesen Datensatz zu bearbeiten. Kommt es dabei zu einem Fehler, ist der Datensatz gesperrt und wir zeigen eine entsprechende Meldung an. Der Fehler "91 - Kein aktueller Datensatz" muss dabei ausgeklammert werden, denn teilweise wird "Form_Current" zum Beispiel beim Laden des Formulars ohne aktuellen Datensatz aufgerufen.
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